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Liebe Genossenschaftsmitglieder und Förderer unseres Bürgerprojektes,

was in Zahlen dargestellt schon richtig gut aussieht, liest sich in Lettern 
noch eindrucksvoller. Die Einspeiseabrechnung 2012 liegt uns seit ein paar 
Tagen vor und bestätigt, was sich bereits im Jahresverlauf abgezeichnet hat. 
Demnach hat alleine der genossenschaftlich betriebene Teil des Solarpark 
Mooshof so viel Energie erzeugt, dass bilanziell der Jahresstrom von 125 
Haushalten damit gedeckt wurde. 

Man kann es auch so formulieren: Unsere 108 Mitglieder haben mit ihrem 
Engagement in den Solarpark den Eigenbedarf an elektrischer Energie für 
sich und ihre Familien mehr als gedeckt!

Das Sonnenjahr 2012 war sehr gut und wer gelegentlich in die Einspeise-
visualisierung auf unserer Website geschaut hat, konnte sich an vielen 
Tagen freuen. Nicht alle Standorte in Deutschland kommen dabei so gut 
weg, wie wir. Der Deutsche Wetterdienst verö� entlicht auf seiner Website 
regelmäßig Karten, die die Globalstrahlung in Deutschland plakativ dar-
stellen. Darin kann man sehr schön ablesen, dass wir in der sonnenreichsten 
Region Deutschlands leben.

Wir ho� en, dass wir auch in den kommenden Betriebsjahren über solche 
Erträge berichten dürfen.  
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Sechshundertsiebenundzwanzigtausendeinhundertzweiunddreißig
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Globalstrahlung in Deutschland 2012
Quelle: Deutscher Wetterdienst
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Generalversammlung 2013

Interessengemeinschaft Hegauwind

Brutto–Stromerzeugung nach Energieträgern 2012

Die Ertragszahlen liegen vor – die 
Bilanz muss noch erstellt werden! 
Wir möchten unsere Mitglieder 
schon heute auf die bevorstehende 
Generalversammlung am 15. Juni 
2013 einladen. Es ist die erste 
Präsentation eines kompletten 
Genossenschaftsjahres nach unserer 
Gründung und von daher sicher von 
Interesse für jedes Mitglied. 

Die Einladung und die vorläufi ge 
Tagesordnung werden wir fristge-
recht aufbereiten und allen Mitglie-
dern zukommen lassen. 

Wenn Sie schon heute Fragen oder 
Anregungen zur Versammlung 
haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
 Rückmeldung. (ak)

Die Rahmenbedingungen für wei-
tere PV-Projekte sind derzeit nicht 
gerade ideal. Wie berichtet, muss-
ten auch wir Abstand von weiteren 
Projekten nehmen und haben uns 
gemäß Beschluss der Generalver-
sammlung 2012 verstärkt mit den 
Möglichkeiten regionaler Windkraft-
nutzung auseinandergesetzt.

Als besonderen Erfolg können wir 
die Mitgliedschaft in der IG Hegau-
wind verbuchen, die sich intensiv 
mit der Standortsuche in der Region 
Hegau beschäftigt. Parallel zur 
Flächenplanung der Kommunen 
versucht die IG, möglichst lukrative 

Standorte zu selektieren und bei 
Anzeichen ökonomischer Machbar-
keit, zu entwickeln. 

Geeignete Standorte sind in unse-
rer Region eher selten und daher 
begehrt. Unsere Genossenschaft 
erwirbt mit der Mitwirkung in 
der Interessengemeinschaft eine 
 „Eintrittskarte“, wenn es darum 
geht, einen Standort zu realisieren.

Nähere Informationen über die IG 
und deren Mitglieder erhalten Sie 
auf der Website
www.hegauwind.de. (ak)Brutto–Stromerzeugung nach Energieträgern 2012
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Wie weit die Energiewende noch 
entfernt ist, zeigt nebenstehende 
Grafi k: Auch wenn es machbar 
scheint, Kernkraft durch regenerative 
Energieformen zu ersetzen, es ver-
bleiben noch immer gut 50 % Öl und 
Kohle in unserem Energiemix. 

Quelle: bdew – Bundesverband der 
Energie- und Wasserwirtschaft e. V.


